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i ge Kz-Blatt
für die O b e r a m ts - B e z i r k,

Nagold und Freude n stad t.

Im Verlag der V ische r ' sch e n Buchdruckerei.

Nro . 72. Monrag den 8. Eepcenlber 1K28.

Verfügungen der Königlichen Bezirks-
Behörden.

Oberamt Nagold.
Nagold . fDie Zinlenisien betref¬

fend . f Dem Kon . Obcramt ist bekannt
worden , daß mehrere Orts - Vorsteher
Und Wirthe in der Meinung sichen , daß
sie zu HochzeiiS - und andern Tanz - Mu¬
siken nicht mehr an den seitherigen Be-
ziris -Zu .ken>ucn gebunden sexcn, weil der
Arlike 't t des Zusatz - Gesetzes zu der all¬
gemeine » Gewerbe Ordnung , die Zünstig-
keit der Zimcnisien sür ausgelöSi erclare.

Da >edoch in dem H. 50 der Instruk¬
tion für die Anwendung der allgemeinen
Gewerbe - Ordnung ( Reg . - Bl . Von 1828
pac; . 44 ? ) ausdrücklich vorgeschriebcn ist,
daß der gesetzlich ausgesprochenen ^ Aus¬
hebung der Zün >tigkcit der Jinkenisien
ungeachtet , den zur Zeit der Verkündi¬
gung des Gesetzes bereits eingestellten Zin-
lenisicu die. durch ihre Bestellung erwor¬
bene Rechte Vorbehalten bleiben ; so liegt
klar am T -age , daß die Stadt - und Amts-

.Zinkenisicn Essig  zu Nagold , Hcußlcr
zu Allcnsiaig und Eisen mann  zu Wils¬
berg , so lange sie am Leben und im Dienst
bleiben , das ausschließliche Recht zum
Auiwarten bei allen öffentlichen Musik-
Belustigungen , in ihren seitherigen Be¬
zirken besize» , und gleichwie sämmkiiche

Wirthe des Oberamts -Beziils hicmit ver¬
warnt werden , bei Hochzeiten und Tänzen
ohne Derwissen und Einwilligung dcö Bs - >
zirts -Zmteiuste » leine ireniden Musikan¬
ten zu gebrauchen , also ergeht auch an
die Onsvorsteher der Belchl , die Zinkcni-
sicn in ihren Rechten tranigst z„ schü¬
tzen, und 1» ihren Orken leine vff.' ntliche
Musilanten in Wirlhshauscrn zu dulden,
wenn der Wirth .sich nicht ausweisci , kann,
daß der Vcziriö - Zinienisi zu deren Ge»
brauch seine Einwilligung gegeben hat.

Den 28 - August 1828.
K. Obcramt.

Nagold.  sKapiialsteuer -- Anfnah -,
me .^ Da bis jcsr »ur in sehr wringen
Gemeinden dlc Kapitalien Steuer aä isten
Inl . avlgenommcn ist , und dte
Ansnahms - Prototolle sanimt den weiter - '
ercordcrlichen Beilagen hier cingekommen
sind , so werden diejenigen Or -tövorsiehcr,
welche hicmit noch im Rückstand sind, an¬
gewiesen , die Ausnahme der Kapitalien
nach dem Besitzstand auf den 1stcn Jul.
d. I - sogleich zu besorgen , und sich hiebei
ganz nach den Bestimmungen des Abga-
ben -Gesetzcs vom 29sien Jun . rg2l fNcg .»
Bl . ig2l S . Z76^. so wie der Vorschrift,
für die Vollziehung dieses ' Gesetze- vom
2gsten Jul . ig2l sReg . - Bl . 1821, Seite
550 ^ zu richten ? sodann aber die Akten
vollständig der Unterzeichneten Stellt zu
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übersenden . wo man sie längstens bis Von denjenigen , welche .schriftlich li.
zum 27sten d. M . erwartet . quidiren , wird bei Abschlicßung eines Ver-

Bei dieser Gelegenheit haben sämmt - glcichs der Beitritt zur Mehrheit der Glau --
liche Orlsvorstehcr ihre Angehörigen wohl - bigcr ihrer Calhcgorie , und in Absicht
meinend zu erinnern , ihre Kapitalien , sso auf die Verfügungen , welche die anwe-
wie verzinsliche und unoerzinßliche Zie- sende Gläubiger wegen Veräußerung oder
ler ) gewisfenhall auzugcben , und sich we- Verwaltung des zur Masse gehörigen
gen einer so geringen Steuer keiner so Vermögens treffen , ihre Genehmigung an-
rmpfindlichen Strafe auszusetzcn . genommen , gegen diejenige aber , welche

Stagold , den z . September »828 - theilS als Gläubiger unbekannt bleiben.
K. Obcramt . oder zwar als Gläubiger bekannt , aber

^ dagegen ihre Ansprüche nicht aus den Ak-
OberamtSgencht Nagold . tcn ersichtlich sind, wird am Schluß der

Nagold.  I Schulden Liquidationen .) Liquidalions Handlung der Ausschluß .Be-
In den rechtskräftig erkannten Ganntsa - scheid ausgesprochen werden.
chen der nachbenanntcn Schuldlcuke sind
zu Vornahme der Schulden - Liquidatio¬
nen , so wie zum Versuch , diese Ganursa-
chen durch Borg - oder Nachlaß Vergleiche
zu erledigen , die beigesetzte Tage benimmt
worden:
») Simon Ade Weber von Oberthalhcim

Freitag , den roten Oktober,
und

L) weil . Christian Dürr , gewesenen Schul¬
meisters und Freihcrrlich v . Gültlin-
gen ' schcn Rennt Amtmanns zu Berück

Samstag , den Uten Oktober.
Alle diejenige , welche a» diese Schuld¬

ner au» irgend einem NcchtSgrund An¬
sprüche zu machen haben , so wie deren
Bürgen werden daher aufgeforderl , an
den genannten Tagen,

Morgens 8 Uhr,
auf den Rathhäuscrn der Wohnorte von
den Schuldnern entweder in Person , oder
durch gehörig Bevollmächtigte zu erschei¬
nen . und auf diese Weise , oder wenn keine
besondere Umstände vorwallen , durch ei¬
nen , vor oder an der Liquidations -Hand¬
lung einzureichenden schriftlichen Rcccß
ihre Forderungen und etwaige Vorzugs-
Rechte , mittelst Vorlcgcn der Original-
Schuld - Dokumente uns sonstiger Urkun¬
den darzulegen , zu beweisen , und sich
über einen Vergleich zu erklären.

Nagold den 4 . September igog.
K . Obcramtsgcrichk.

Hossacker.

Nagold.  Da die dahier bekannten
Leibes - Erben der Anna Maria Lauttcr
Von Walddors , welche seit zo Jahren ver¬
schollen ist , und bereits das siebenzigste
Lebensjahr zurückgelegt hat , um Ausfolge
deren in Verwaltung flehenden Vermögen»
im Betrag von — 250 fl. gebeten ha¬
ben, so ergeht hiemit a » erwähnte Saut-
tcr , oder deren etwaige Leibes - Erben die
Aufforderung , sich binnen der uucrfircck-
lichc» Frist von yo Tage » dahier zu mel¬
den, und ihre Ansprüche an das der Ver-
scholleninn gehörige Vermögen darzulhun,
widrigenfalls dieselbe rechtlich für todt
angenommen , und deren Vermögen unter
die derzeit bekannten Leibes Erben tand-
rechtlicher Ordnung gemäß vertheilt wer¬
den wird.

Sv beschlossen im K. Oberamtsgericht.
Nagold den r . September iö : ö-

Gerichts - Aituar
Nicker.

Oberamtsgericht Freudenstadt.

Freuden stad  t . sBcrcinigung de»
Untcrp andS - Wesens in der Gemeinde
Grömbach .) Der Pfand - Kommissaire
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Heinrich bat den 26sten v . M . i" der
Gemeinde Grö mbach daS Psand -Berei-
uigungs Geschält voUmdet, und das neue
Unterpfands - Buch angelegt.

Dicß wird nun mit dem Anfügcn zur
öffentlichen Kennrniß gebracht , daß von
gedachtem Tage an . die Versandungen
in jener Gemeinde nach dem Psand - Ge¬
setze vom izten April 1825 und die Con-
kurse nach dem neuen Prioritäts - Gesetze,
beziehungsweise nach dem Art . 23 de»
Emführung « Geseycs von gleichem Lage
werden behandelt werden.

Den z . Leptember >828-
K. Oberamtsgericht.

W c i n l a n d.

Reichend  ach , Lberamt » Freuden¬
stadt. sFahrniß Verkaufs Eingeirctener
Hinderniffe wegen kann die ans Moniag
den 22stcn September d. I . angekündigte
Fahrniß - Auktion aus der Vcrlaffcnschast
beS verstorbenen GastmelstcrS Klumpp
in Rcichcnbach erst am

Donnerstag den 2Zsten September d. I.
beginnen , was hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Den Z. September 1323.
K. Gerichts . Notariat

und LSaiscngcricht.
Vt . Gerichts - Notar,

Kanzlcirath
Klumpp.

Außeramtliche Gegenstände.

Berneck.  sGeld auszuleihen .^ Bei
mw liegen fl . aus einer Pflegschaft,
gegen gerichtliche Versicherung , zum Aus¬
leihen parat.

Den 7. Sept . 1323-
Sauer,

Schultheiß.

Anzeige von Gebornen , Gestorbnen
und Copulirten.

In F reudenstadt
sind im Monat August geboren:

Den 10. August dem Job . Schmalzte,
Tücher, ein Knabe.

— 12. — dem Johanne » Luz, Schrei¬
ner, ein Knabe.

— 16. — dem Joh . Gottfried H ab,
Schuster, ein Knabe.

— 20. — rem Joh . Brenner , Schmib»
ein Mädchen.

— 22. — dem Joseph Jakob Knch,
Schneider, ein Mädchen.

— 2Z. — dem Cyristian Friedr. Bern¬
hard, Nageischmid, rin Knabe.

— 27. — dem Joh . Jak . HabiSrittin«
ger, Mczgcr, ein Knabe.

— — — dem Daois MäuSle , Nagel-
schmid, ein Mädchen.

— — — dem Johann Fried?. Weber,
Deck, ein Mädchen.

— 23 . — dem Carl Heinrich Weber,
H iMMtr chmis, r>» Mädchen.

— 50. — dem Hrn . Heiser ül . Schwei¬
zer, ein Knabe.

— za . — dem Johann Eberle, Schu¬
ster, männ .iche Zwillinge.

Gestorb  e» e:
Den >z . August Joh . Friedrich Sangle,

led. Weder, alt 26 Jahr.
— 20. — Maria Sophia , weil. Joh.

Friedr . Nestle, Glaser » Wittwe , alt
6z Jahr,

— 23- — Franz Aug. sauttcr , Säck¬
ler» led. Sohn , alt ig Jahr.

— 27. - - der Dorothea Zecb, Zi;g-
lers hinterlaffcne Tochter, ein unehe¬
liche» Mädchen, alt 2 Jahr.

— 23 . — dem Christian Jakob Jm-
berger , Maurer , ein Knabe, alt 5
Jahr.

— 29. — dem Johann Lieb, schmrd,
ein Knabe, alt r Jahr.
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Cop ul i r l c:

Ten lzteu August Joh. David Maukle,
Nag ischmid , mit Auua Maria geb.
Bernhard.

— 14 - — Joh . Dav . Nestle , Tuchma¬
cher, mit Jusiiua Barbara , LcS v̂er¬
storbenen Wilh . Fricdr . Haist , Mau¬
rers Wittwe . .

— iy . — Georg Friedr. Finkbeiner,
Beck, mit Soph . Doroth. g. Köhler.

_ 2z. — Carl Au .̂ Stvckinger, Sai-
fcnsteder , Wittwcr . mit Johanna
Hcinrika geb . Grünchgcr.

24 kr.

Roggen 1 — rfl. 12kr.1fl. lokr.—
Gersten t — ifl . - kr— fl-zzkr.- fl.56^

In Freudenstadt , .
1 den Zo. August 1828.

Kernen i Schfl 14fl.4o.14fl.24. - ff-- kr.
Neuer K. 1 -Schfl. rifl . 12 -kr. —fl.
R^ gen r - . . yfl- 6kr. - fl.- lr.'
Gersten , - . . gfl. - kr. 7fl.2«kr.
Haber 1 — 4fl 26kr. 4fl.2vlr. 4fl. iZkr.

yfl-o6kr.

Wöchentliche Frucht-, Fleisch- und
Brod -Preiße.

In Nagold,
den6- Sepi. 1828.

Dinkel l Schfl. 6fl.—-kr.5fl.4zkr. —fl-—kr.
Neuer Dinkel r Schfl. 5s!. >2kr. 4fl.z0kr.
Haber, rSchfl . 4fl. lLkr.- fl. - kr.
Kernen 1 Sri . . . . . . —fl.—lr.
N -' Roggen 1 — . lfl - 4kr.—fl. —kr.
Gersten 1 — . . —fl.ä.ftr. —fl 4Zkr>

. Fleisch - Preißc.
Rindfleisch - ^ . . 1 Pfund 6kr.
.Hammelfleisch.. , t.
Schweinefleisch mit Speck 1 —

— — ohne — 1 —
'Knchfleisch . r —

BrodtTaxe.
Kel̂nenbrod . g —
1 Kreuzerweck schwev . 3 Loth.

Linsen i
Wohnest 1
Wicken 1

Sfi -höke.
kfl. 24:r.
kfl. 24 ir.

F l ei sch- P re i stc.
Ochsenfleisch . . . .
Schweinefleisch mit Speck i
— — ohne — 1
Kalbfleisch . . . . . 1

Brod - Taxe.
Kevnenbrod . . . . 4 Pfund l4kr.
Roggen brod . . . . 4 — l2kr.
1 Kreuzcrweck schwer6 Lvih i Quentle.

Pfund 6kr.
- gkr.

ykr.
4kr<

I n Si- fl t e -n st a i g ,
^.en 3. Srpk. 1828.

Dinkel l Schfl. 6si.24kr. 6fl. 6kr. 5fl.24kr.
Haber r Schfl. M . 6kr.5fl.2okr. zfl. -zkr.
Kernen 1 Sri . .lfl .4zkr.1fl.44kr. ifl .40kr.

G r a b sch r i f t.
Eltern, weinet auf das' Grab
Eurer Kinder, Thrancn hin:
Trocknet Eure Thrancn ab.
Denn der Tod war Ihr Gewinn.
Gott entriß Sie der Gefahr,
Die uns oft auf Erden droht,
Uebcrgang zur Sngelschaar,
San >tcr Sch ummer war Ihr Tod.
Ja , Ihr sollt Sic wicderseh'n.
Eure Kinder, die Ihr beweint.
Sollt mit Ihn '» am Throne stkh'n.
Wo Euch Gottes Huld vereint.
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